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~ Tirschenreuth, östl. von Baircuth, an der Nab, sehr gewerbiges
Städtchen mit vielen Tuch» und Zeugmachern.

Waldsassen, an- der böhmischen Grenze, hübsche» MarkIlecken
und ehemalige sehr reiche Z ist e rzi e n sc r a b t ei, mit einer Stein-

, gutfabrik und naben berühmten Mineralquellen.
&amp;lt; èW un si edel, im Fichtelgebirge, sehr gcivcrbige Stadt mit eine»

Z n ckc r raffi ne rie, Eisen gruben und dem nahen herrlichen A le-
xandersbade.

-Hof, an der voigtländi^en Saale, sehr gcwecbige Stadt mit
6800 E., einem Gymnasium, blühenden Manufakturen in
Wolle lind Baumwolle und großer Handlung. Brand von 1824.

Naila, an der Sclbitz, ivcstl. der vorigen, hübscher Marktflecken
mit M a r m o r b r ü ch e n,und Kupfer- und E i se n b e r g w e rk e n.

Münchberg, an der Pulschnitz, einem Nebenfluß der Saale,
zwischen Hos und BairenthF^Aelne"Stadt, die sich durch Fabrikation
von B a n m iv o l l e n tü ch e r n und Str ü in p fen ehrt und nährt.

-KrL^rouch, am Zusammenflüsse mehrerer Bäche, wcstl. der vorigen,
^ hübsche Stadt mit der Bergfeste Rosenberg und sehr wichti¬

ge in Holzhandel, selbst bis nach Holland.
/ »-Banz, nicht weit vom Main, südwcstl. der vorigen, ehemals eine

bechchchMfle Bcncdiktinerabtei, jetzt der herrliche Landsitz des
H. Herzogs Wilhelm von Bayern-

'Kulmbach, am weißen Main, zivischcn Kronach und Baireuth,
hübsche Ska^r"mit der Bergfeste P lassen bürg und erheblichem

lstr und Weinbau.

Würzburg, am Main, im S. des Kreises, große, schöne und
ivohlbefestigtv Stadt und Sitz eines Bischofes, mit
49.900 E, einer-Universität, einem Gymnasium, Cleri-
cal- und Schullehrerseminar, einem prächtigen Resi-
dcnzschlosse, dem berühmten Iuliushosyital, der Berg¬
feste Marienberg, und höchst wichtigem Weinbau und Wein¬
handel. (Steiy- und ^Leistenwein.)

A sch a ssc nch,n rtz, Main, iin W. des Kreises, sehr hübsche
Stadt mit 6.100 E., einem k. Schlosse? tzyzeum, Gymnasium
und Clcri c a l-S e m in a r, cinein Forstfl^ehr/ und englischen
Fräulein-Institute, und sehr wichtigem Holzhandel ans dem
Main. i

Miltenberg, am Main, südl. der vorigen, niedliches Städtchen
mit Weinbau und Detail - und Großhandel.

Qchsenfnrt, am Main, östl. von Miltenberg, kleine Stadt, die
viel Wein erzeugt, ynd auf dem Maln mit Früchten große Hand¬
lung treibt. ' * * i

kißtilgen, am Main, nordöstl. vors Ochsenfurt, ansehnliche Stadt
mit starkem Gemüse., Obst-, und Weinbau, und blühender
Wcmi- und S p e d i ti o n s h a n d l u ng.

Schweinsurt, am Main, nördl. der vorigen, sehr industriöse und
nahrhafte Stadt mit 7200 E., einer Tapetenfabrik, Zuckerras-
fincrie, Obst- und Weinbau, großen Wollmärkten und blü¬
hender Spcditionshandlung und S ch i fff a h r r.

Gen, ü ndcn, westl. der vorigen, am Einflüsse der fränkischen
Schale in den Main, sehr hübsches Städtchen mit starkem Weinbau.

H a m m c l b u r g, an der Saale, nordöstl. von Gemünden, niedliches
Städtchen mit herrlichem Obst- und Weinbau.

Kissingen, auch an der Saale, kleine Stadt mit einer guten
Saline und einem berühmten Bad und Sauerbrunnen.


